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Vernehmlassungsbericht der Regierung betreffend: 
Die Totalrevision des Gesetzes über das Eisenbahnwesen (Eisenbahngesetz; EISBG) 

Vernehmlassungsantwort des VCL 

 

Sehr geehrter Herr Regierungschef-Stellvertreter 

1) Erläuterungen zu den einzelnen Artikeln 

Zu Art.2, Abs. 2: Der VCL bemängelt, dass zwar spurgeführte Busse als Beispiele genannt 
werden, nicht aber Trams und Tram-Bahnen.  
Siehe VCL-Studie 2003: Eine Tram-Bahn für Liechtenstein und die Region. 

Zu Art.24, Abs. 2: Der VCL bemängelt, dass die Lärmemission nicht explizit als “sachgerech-
tes Kriterium” aufgeführt wird. Besonders wichtig ist dieses Kriterium für den Güterverkehr. 

2) Regional-Bahn LI-Oberland 

Der VCL weist darauf hin, dass für die zukünftige Realisierung einer “Regional-Bahn LI-
Oberland” das vorliegende Gesetz angepasst werden muss. Es scheint überlegenswert, ob 
diese Möglichkeit nicht schon im bestehenden Gesetz vorgesehen werden sollte. 

Der VCL-Vorstand bittet um wohlwollende Berücksichtigung seiner Stellungnahme. 

Freundliche Grüsse 

 
Dr. Georg Sele, Präsident VCL 

 
 


